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Jahresthema der Schulsozialarbeit 

des Evangelischen Mädchenheims Gernsbach 

Schuljahr 2026/2027 

„Kinder- und Jugendschutz in der Schule“ 

 

Auch in diesem Schuljahr möchte sich das Team der Schulsozialarbeit des Albert-

Schweitzer-Gymnasiums Gernsbach, der Von-Drais-Gemeinschaftsschule 

Gernsbach, Realschule Gernsbach, Albert-Schweitzer-Schule Muggensturm, Johann-

Belzer-Schule Weisenbach, Klingenbachschule Forbach, Grundschule Scheuern, 

Grundschule Loffenau, Karl-Julius-Späth-Schule Steinmauern und der Grundschule 

Ötigheim unter der Trägerschaft des Evangelischen Mädchenheims e. V. einem 

gemeinsamen Jahresschwerpunkt widmen. Die Schulen in Baden-Württemberg 

müssen ab diesem Schuljahr ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 

vorweisen. Die Schulsozialarbeit unterstützt und gestaltet den Prozess der 

Konzeptentwicklung an den Schulen aktiv mit. Aus diesem Grund bleibt das Thema 

Kinder- und Jugendschutz im Fokus unserer Arbeit. 

Kinder- und Jugendschutz stellt eine grundlegende Querschnittsaufgabe der 

Schulsozialarbeit dar und ist eng mit dem präventiven Auftrag der Kinder- und 

Jugendhilfe verbunden. Im Rahmen des Jahresschwerpunkts steht insbesondere die 

Sensibilisierung von Kindern und Jugendlichen zum Thema sexualisierte Gewalt 

im Mittelpunkt.  Ziel ist es, sie alters- und entwicklungsangemessen für Fragen des 

Kinderschutzes zu sensibilisieren, ihre Selbstwahrnehmung zu stärken und sie darin 

zu unterstützen, eigene Rechte, Grenzen und Bedürfnisse besser wahrzunehmen und 

zu benennen. 

Im Rahmen der Schutzkonzeptentwicklung werden die Schüler*innen aktiv 

miteinbezogen. Bei diesem partizipativen Element der Konzeptentwicklung unterstützt 

die Schulsozialarbeit die Schulgremien bei der Durchführung.  
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Schulsozialarbeit übernimmt die anwaltliche Vertretung der Interessen und 

Bedürfnissen von Kindern und Jugendlichen in der Erarbeitung des Schutzkonzeptes.  

Die grundlegenden Handlungsprinzipien der Schulsozialarbeit sind unter anderem 

Prävention, Partizipation und Inklusion. Diese Leitgedanken spiegeln sich im 

Jahresschwerpunkt wider, indem Kinder aktiv in Präventionsangebote einbezogen 

werden, ihre Perspektiven ernst genommen und sie in ihrer Handlungsfähigkeit 

gestärkt werden. 

Die Sensibilisierung für das Thema Kinderschutz erfolgt im Schuljahr 2026/2027 

bewusst im Rahmen der bereits bestehenden Präventionsprojekte an den 

jeweiligen Schulen. Diese Projekte werden nicht neu eingeführt, sondern inhaltlich 

gebündelt und unter dem gemeinsamen Arbeitsschwerpunkt weiterentwickelt. Durch 

diese Verknüpfung wird Kinder- und Jugendschutz für die Schüler*innen als 

wiederkehrendes und lebensnahes Thema erfahrbar. 

Zu den bestehenden Präventionsangeboten zählen unter anderem Projekte aus 

folgenden Bereichen: 

 

● Schutz vor sexualisierter Gewalt (z.B. Irmi und das Nein, Pieps und Schnurr, 

mein Körper gehört mir inkl. Elternabende) 

● Medienbildung (z.B. Hate-Speech, “Verklickt”, Workshops für Grundschüler inkl. 

Elternabende) 

● Politische Bildung (z.B. Kinderrechte in der Grundschule) 

● Suchtprävention (z.B. Alkohol- und Drogenprävention, rauchfrei-Projekt, 

Seelentank inkl. Elternabende) 

● Gewaltprävention (z.B. Stark ohne Gewalt, Cool sein - cool bleiben) 

● Angebote zum Schutz besonders verletzlicher Gruppen (z.B. Extremismus-

Prävention) 
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Neben dem präventiven Ansatz bleibt der intervenierende Kinderschutz ein fester 

Bestandteil schulsozialarbeiterischer Arbeit.  

Mit dem Jahresschwerpunkt „Kinder- und Jugendschutz in der Schule“ leistet die 

Schulsozialarbeit einen fachlich fundierten und pädagogisch verantwortungsvollen 

Beitrag zum Schutz von Kindern und Jugendlichen. Gleichzeitig verstehen wir es als 

unsere Aufgabe Lehrkräfte, Eltern und weitere am Schulleben Beteiligte für dieses 

Thema zu sensibilisieren und eine gemeinsame Verantwortung für einen sicheren 

Lern- und Lebensraum Schule zu stärken. 

Albert-Schweitzer-Grundschule Muggensturm 

Alisa Bachofner 

Charlotte Baumgärtner  

 

 

Karl-Julius-Späth-Schule Steinmauern 

Alisa Bachofner 

 

Von-Drais-Gemeinschaftsschule 

Gernsbach 

Grundschule Gernsbach  

Patricia Mizera 

 

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach 

Raphaela Borck 

 

 

Klingenbachschule Forbach 

Charlotte Baumgärtner  

 

 

 

Realschule Gernsbach 

Simone Gernsbeck-Scherer 

Marcel Zeltmann 

Johann-Belzer-Grundschule Weisenbach 

Tamara Klumpp-Resch 

 

 

Grundschule Ötigheim 

Annika Reuter 

Grundschule Scheuern 

Grundschule Loffenau 

Daniela Fritzinger 

 


